
 

  

Die gymnasiale Oberstufe  

Alle Schülerinnen und Schüler - auch von anderen Schulen -, die  
nach der 10. Klasse die Fachoberschulreife mit Qualifikation       
(FOR Q) für die gymnasiale Oberstufe erreicht haben, können an    
unserer Schule das Abitur machen.  
Die Willy-Brandt-Gesamtschule hat eine gymnasiale Oberstufe       
mit einem vielfältigen Angebot: 
Abschlüsse: 

 Abitur nach dreijähriger gymnasialer Oberstufe (G9)              
Allgemeine Hochschulreife nach landesweitem Zentralabitur 

 Fachhochschulreife (schulischer Teil) 
Kurssystem: 

 alle Kurse finden in unseren Räumlichkeiten statt 

 beliebte Fächer der Leistungskurse sind neben Mathematik, 
Deutsch und Englisch auch Biologie, Sport, Sozial-               
wissenschaften, Erziehungswissenschaften, Kunst 

 Grundkurse in Informatik 

 Neu einsetzende Fremdsprachen: Spanisch und Französisch  
 wechselnde Projektkurse, u. a. Projekt mit dem VDI 

Angebote: 

 Kursfahrten (nach Polen, England, Frankreich, Italien und                
Spanien)  gemäß Schulprogramm & individueller Planung     
einzelner Kurse 

 umfangreiches Programm zur Studien- und Berufswahl-        
orientierung  

 durchgängige individuelle Betreuung, Laufbahn- und           
Lernberatung  

 sozialpädagogische Unterstützungsangebote 

 

Möchten Sie unsere Oberstufe besuchen? 
Begleiten Sie eine Schülerin/ einen Schüler an einem Schultag!   
Fragen Sie alles, was Sie über unsere Oberstufe wissen möchten! 
Rufen Sie uns an und sprechen Sie einen persönlichen Termin ab! 

Lernen Sie uns kennen! 

So erreichen Sie uns: 

 

Theo Sylla 
Schulleiter 
02365/57280-12 
 

 
 

 

 
Jürgen Dingemann 
Stellv. Schulleiter 
02365/57280-13 
 

 
Kerstin Krüger-Berg 
Abteilung 5-7 
02365/57280-41 
 

 

 
 

 

 
Brigitte Kauffeldt 
Abteilung 8-10 
02365/57280-32 
 

 
Renate Zimmermann 
Oberstufe 
02365/57280-33 
 

 

 
 

 

 
Anja Claßen 
Didaktische Leitung 
02365/57280-21 
 

 
Oder unter: wbg-marl@t-online.de 

 

_________________________________________________ 

Willy-Brandt-Gesamtschule Marl 

 

 
 
 

gegründet 1976 
als integrierte Gesamtschule 
mit gymnasialer Oberstufe 

 
Wissenswertes über uns 

 
Willy-Brandt-Gesamtschule der Stadt Marl 

Willy-Brandt-Allee 1, 45770 Marl 
Telefon: 02365/5 72 80-0; Fax: 02365/5 72 80 99 

wbg-marl@t-online.de 
www.wbg.marl.de 
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Bildung soll Chancen eröffnen  

Die Willy-Brandt-Gesamtschule ist eine integrierte Gesamtschule 
mit gemeinsamem Unterricht in den Jahrgängen 5 bis 10 und          
anschließender dreijähriger gymnasialer Oberstufe.                         
An unserer Schule können alle Schulabschlüsse einer allgemein-   
bildenden Schule erreicht werden: 

 Hauptschulabschluss nach Jg. 9 oder Jg. 10 

 Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife, FOR) 

 Mittlerer Schulabschluss mit Berechtigung zum  
Besuch der gymnasialen Oberstufe (FOR Q) 

 Fachhochschulreife n. Jg. 12 / schulischer Teil 

 Abitur / Allgemeine Hochschulreife nach Jg. 13 

In den Jahrgängen 5 und 6 gibt es keine Erprobungsstufe, somit     
besteht auch nicht die Sorge, dass nach der 6. Klasse ein Schul- 
wechsel notwendig werden könnte.                                            
Ebenso gibt es bis zum 9. Schuljahr kein Sitzenbleiben. 

 

In der Sekundarstufe I werden alle Schülerinnen und Schüler in    
vielen Fächern im gemeinsamen Klassenverband unterrichtet. In     
einigen Fächern (u. a. Deutsch, Englisch und Mathematik) werden 
die Lerngruppen in den höheren Jahrgängen in zwei Leistungs-   
gruppen eingeteilt. Schülerinnen und Schüler können zwischen     
diesen Leistungsgruppen wechseln, wenn sie sich verbessern oder 
verschlechtern. Dabei achten die Beratungsteams durchgängig       
darauf, dass der leistungsbezogen bestmögliche Schulabschluss    
nicht aus dem Blick gerät.  

Wir fördern und fordern Ihre Kinder  
individuell und durchgängig  

bis zum bestmöglichen Schulabschluss! 
 

 

Unser Unterrichtsprinzip 

Die Willy-Brandt-Gesamtschule ist eine „lernende Schule“.                
Wir  berücksichtigen die aktuellen Ergebnisse der pädagogischen, lern-
psychologischen und neurobiologischen Forschung. Das heißt, der 
Frontalunterricht rückt zunehmend in den Hintergrund und wird von 
Methoden zum individualisierten, eigenverantwortlichen und koopera-
tiven Lernen abgelöst. Dies fördert zugleich die Persönlichkeitsent-
wicklung, die Leistungsfähigkeit, die Selbstständigkeit und das Sozial-
verhalten. 

 
Das bedeutet für unsere Schülerinnen und Schüler im Unterricht, dass  

 sie Ängste und Hemmnisse reduzieren können. 

 das Selbstbewusstsein gestärkt und gefestigt wird. 

 sie ihre Teamfähigkeit (Kommunikation und Kooperation)          
erproben und ausbauen können. 

 jeder Einzelne seine soziale Kompetenz erweitern kann. 

 die Beteiligungsbereitschaft steigt. 

 individuelle Interessen und Neigungen gefördert werden. 

 das Wissen durch Vernetzung gefestigt wird. 

 ein gutes Klassenklima entsteht! 
 
Den Lehrerinnen und Lehrern gelingt dies durch 

 die Organisation in Jahrgangs- und Fachteams. 

 die gemeinsame Unterrichtsvorbereitung. 

 die gemeinsame Planung von Projekttagen und  
Schülertrainings. 

 fest verankerte interne und regelmäßige externe Fortbildungen 
zur Unterrichtsentwicklung. 

 
 

Beispiele aus unseren Schwerpunkten und Profilen 

An der Willy-Brandt-Gesamtschule können unsere Schülerinnen und 
Schüler in den ersten beiden Schuljahren einen „Profilkurs“ auswäh-
len. Die Profilkurse sind so angelegt, dass die Themenbereiche      
praktisch, lebensnah und an den Schülerinteressen  orientiert sind. 
Durch die individuelle Auswahl bestimmen unsere Schülerinnen und 
Schüler ihr eigenes Profil! 

 NAturWIssenschaften    

 Mathematik, Informatik & 
Technik 

 Theater, Kunst & Literatur 
 

 Musik     

 Gesundheit, Körper & 
Sport 

 Bilinguales Angebot    
Englisch 

Berufsorientierung 
Die Willy-Brandt-Gesamtschule hat bereits zum dritten Mal das 
Berufswahlsiegel verliehen bekommen. Die Jury zur Rezertifizierung 
zeigte sich erneut begeistert vom Berufswahlkonzept mit dem 
Berufsorientierten Projektunterricht BOP, der in den Jahrgängen 9 und 
10 alle Schülerinnen und Schüler möglichst aktiv in verschiedenen 
Berufsfeldern im Berufswahlprozess begleitet. 

 

 

 Arbeitslehre und Wirtschaftslehre 

 Potentialanalyse und Berufspraktika   

 Projektkurse zur Berufsorientierung (BOP) 

 interne und externe Berufsberatung 

 Studienberatung und Universitätsbesuche  
 
Lernen außerhalb des Schulgebäudes 

 vielfältige Unterrichtsprojekte, Praktika, Exkursionen   

 Fahrten sowohl innerhalb von Deutschland als auch nach Eng-
land, Frankreich, Spanien, Italien, Polen 

 außerschulische Lernorte in der Natur, in Museen, Betrieben, 
Universitäten und verschiedensten Einrichtungen 


